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1. Aufgabenstellung

Die Stadt Furth plant den Bebauungsplan Nr. 370a ,Neuer Einkaufsschwerpunkt in
der Rudolf-Breitscheid-Stralle“. Der Geltungsbereich umfasst zwei Teilflachen

welche als Kerngebiet ausgewiesen werden sollen.

Auftragsgemal sollen die aus schallimmissionsschutztechnischer Sicht zulassigen
Schallemissionskontingente ermittelt werden. Hierbei ist die Vorbelastung durch
die benachbarten gewerblichen Nutzungen mit zu berucksichtigen.
Weiterhin soll die zuklinftig zu erwartende schallimmissionsschutztechnische Situ-
ation mit der Nutzung einer Tiefgaragenzufahrt und einer Zufahrt zu einem LKW-

Ladehof Gber die Moststralle abgeschatzt werden.
Im vorliegenden Bericht werden die Voraussetzungen und Ergebnisse der Unter-

suchungen zusammengefasst und es werden unsere Vorschldge zum Bebau-

ungsplan bezlglich Schallimmissionsschutz beschrieben.

2. Bearbeitungsunterlagen

Fir die schalltechnische Bearbeitung standen die nachfolgenden, vom Auftragge-
ber zur Verfigung gestellten bzw. in seinem Namen eingeholten Unterlagen und

Daten zur Verfugung:

- Bebauungsplanentwurf Nr. 370a ,Neuer Einkaufsschwerpunkt in der Rudolf-
Breitscheid-Stralle” Stadt Frth

- Ubersichtsplan Zentrale Innenstadt, Neuer Einkaufsschwerpunkt, MaRstab
1 : 1000, mit Datum vom 15.12.2010

- Ergebnisse der Vorbesprechungen mit den Planungsbeteiligten vom
31.01.2013 und 18.02.2013

- Ortstermin zur Inaugenscheinnahme der Ortlichkeiten mit Herrn Sonnabend
vom Ordnungsamt der Stadt Firth am 07.02.2013
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- Abschatzung des zukunftigen Verkehrsaufkommens
mit Datum vom 14.01.2013
- Verkehrszahlungen der Stadt Furth vom 29.012013
sowie Auswertung der Rohdaten
3. Anforderungen und Regelwerke
3.1 Anforderungen

Fiur die Beurteilung der schallimmissionsschutztechnischen Situation im Rahmen
der Bauleitplanung wist zunachst die DIN 18005 mit dem Beiblatt 1 heranzuziehen.
Bei der spateren Realisierung gelten jedoch die Immissionsrichtwerte der TA

Larm, so dass diese im Folgenden herangezogen werden:

Kerngebiet (MK)
tags (06.00 - 22.00 Uhr) Lrw = 60 dB(A)
nachts (22.00 - 06.00 Uhr, Beurteilung der vollen
Nachtstunde mit dem hochsten Beurteilungs-
pegel) Lrw = 45 dB(A)

Vorbelastungen im Sinne der TA Larm sind die Gewerbegerauschimmissionen aus
den benachbarten, auflerhalb des Geltungsbereiches liegenden, gewerblichen
Nutzungen.

Daher werden in Abstimmung mit dem Ordnungsamt der Stadt Furth, vertreten
durch Herrn Sonnabend, fur die weiteren Untersuchungen o. g. Werte tags und

nachts um jeweils 3 dB reduziert.
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Regelwerke

Die schallimmissionsschutztechnische Bearbeitung erfolgt auf der Grundlage

folgender Regelwerke und Veréffentlichungen:

DIN 18005, Ausgabe Juli 2002
- Schallschutz im Stadtebau -

Teil 1: Grundlagen und Hinweise fir die Planung

Beiblatt 1 zur DIN 18005, Ausgabe Mai 1987

- Schalltechnische Orientierungswerte fir die stadtebauliche Planung -

TA Larm (Technische Anleitungen zum Schutz gegen Larm),
Fassung v. 26.8.1998; gliltig seit 1.11.1998

DIN ISO 9613-2 (Entwurf, Ausgabe Okt. 99) Akustik

- Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien -

DIN 45691, Ausgabe Dezember 2006

- Gerauschkontingentierung -

Beschreibung des Plangebietes und der Immissionssituation

Das Plangebiet umgrenzt zwei Teilflachen im Innenstadtbereich der Stadt Furth.
Der norddstliche Teil umfasst das sogenannte Fiedlerareal der sudwestlich Teil
das Wolfelareal. Beide Teilflachen sollen als Kerngebiet (MK) ausgewiesen wer-
den.

Im Nordosten soll Gber die Moststra’e die Ein- und Ausfahrt zu einer Tiefgarage
geschaffen werden. Ebenso ist in diesem Bereich die Zufahrt zu einem LKW-
Lieferhof angedacht. Weitere Zufahrts- und Lademdglichkeiten sind im Bereich des

offentlichen StralRenraumes Uber die Rudolf-Breitscheid-Stralle geplant.
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5. Immissionsorte
In den Untersuchungen werden folgende maf3gebliche Immissionsorte beriicksich-
tigt (vergl. hierzu den Ubersichtsplan, Anlage 1):
Immissionsort Nutzung Schutzcharakter Bereﬁgﬂgngs-
1 Wohn-/Geschaftshaus MK EG-1.0G
2 Wohn-/Geschaftshaus MK EG-1.0G
3 Wohn-/Geschaftshaus MK EG
4 Wohn-/Geschaftshaus MK EG
5 Wohn-/Geschaftshaus MK EG
6 Wohn-/Geschaftshaus MK EG
7 Wohn-/Geschaftshaus MK EG
8 Wohn-/Geschaftshaus MK EG
9 Wohn-/Geschéaftshaus MK EG
6. Berechnungen
6.1 Eingangsdaten
6.1.1 Vorbelastung

Eine Vorbelastung im Sinne der TA Larm ist durch benachbarte gewerbliche Nut-
zungen rund um das Plangebiet bereits vorhanden. Es handelt sich vorwiegend
um Laden, wobei relevante Gerduschimmissionen grundsatzlich aus Ladetatigkei-
ten und gegebenenfalls dem Betrieb haustechnischer Anlagen auftreten kdnnen.
Fahrverkehre und Parkvorgange finden dagegen im offentlichen Strallenraum
statt.

Aufgrund dieser Vorbelastung werden in Abstimmung mit dem Ordnungsamt der
Stadt Furth, vertreten durch Herrn Sonnabend, fiir die im Weiteren zu betrachten-
de Zusatzbelastung jeweils gegenuber den Immissionsrichtwerten der TA Larm um

3 dB reduzierte Planwerte zugrunde gelegt.
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Zusatzbelastung

Das hier zu betrachtende neue Gebiet stellt im Sinne der TA Larm eine Zusatzbe-
lastung dar. Die Ermittlung der max. zuldssigen Schallemissionskontingente Lgk

erfolgt auf der Grundlage der DIN 45691 — Gerauschkontingentierung.

Dabei wird wie folgt vorgegangen:

Es werden alle Berechnungen ohne der Berlicksichtigung von Zusatzdampfungen
und mit einer Schallausbreitung auf einer Vollkugelflache (4 = r?) ermittelt.

In den Ausbreitungsberechnungen werden bestehende Gebaude und sonstige
Hindernisse nicht mit bertcksichtigt.

Fir die hier zu betrachtende Zusatzbelastung werden demnach folgende Planwer-

te zugrunde gelegt:

Immissionsort Planwerte Lp. in dB(A)

tags 06.00 — 22.00 Uhr nachts 22.00 — 06.00 Uhr

1-9 57 42

Um die zur Verfugung stehenden Planwerte mdglichst gut ausschépfen zu kénnen
werden richtungsabhangig drei Sektoren eingeflhrt (vgl. hierzu die Anlage 1)
Damit errechnen sich nach der DIN 45691 folgende, maximal zulassige Schall-

emissionskontingente:

Sektor zuléssige Emissionskontingente Lek in dB(A)
Teilflache nérdlich der Rudolf Breit- Teilflache stdlich der Rudolf Breit-
scheidstralle (Fiedlerareal) scheidstrafie (Wolfelareal)
tags nachts tags nachts
06.00 - 22.00 Uhr | 22.00 - 06.00 Uhr | 06.00 - 22.00 Uhr | 22.00 - 06.00 Uhr

Sektor A 63 48 61 46
Sektor B 61 46 60 45
Sektor C 62 47 60 45

Die zugehdrigen Berechnungsblatter sind in den Anlagen 2 bis 5 beigefugt.
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Abschéatzung der Gerduschimmissionen einer Tiefgaragen- und Ladehofzufahrt

An der der Moststralde im norddstlichen Teil des Plangebietes sollen eine Zufahrt
zu einer Tiefgarage fur PKW (Kunden und Angestellte) sowie eine Zufahrt zu ei-
nem innenliegenden LKW-Ladehof errichtet werden. Damit vorab abgeschatzt
werden kann, ob mit einer spateren Nutzung die hier aufgestellten schallimmissi-
onsschutztechnischen Anforderungen auch erfillt werden kénnen, sollen vorab
abschatzende Berechnungen durchgefuhrt werden. Die Lage der hierbei betrach-
teten Schallquellen ist im Ubersichtsplan in der Anlage 6 dargestellt. Die Berech-

nungseingangsdaten sind in der Anlage 7 zusammengefasst.

Abschatzung der Verkehrsgerduschimmissionen im offentlichen Stralenraum

Zur Abschatzung der Schallimmissionen im 6ffentlichen Stralenraum (hier: Most-
stral’e), welche im Zusammenhang mit der geplanten Tiefgaragen- und LKW-
Ladehofzufahrt erfolgen kénnen, soll eine Betrachtung auf der Grundlage der Ziffer
7.4 der TA Larm durchgefihrt werden.

Hierbei wird sowohl die Vorbelastung, d.h. die derzeit vorhandene Verkehrsbhelas-
tung als auch die Zusatzbelastung, d.h. die zukunftig mit dem Betrieb der 0.g. An-
lagen zu erwartende Verkehrsbelastung beriicksichtigt. Folgende Kriterien sind zu

beachten:

- Prufung ob sich der Beurteilungspegel der Verkehrsgerausche fur den Tag oder
die Nacht rechnerisch um mind. 3 dB(A) erhoht.

- Prifung ob die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung
(16. BImSchV) erstmals oder weitergehend Uberschritten werden. Diese sind im
vorliegenden Fall tags 64 dB(A) und nachts 54 dB(A).

- Prufung ob eine Vermischung mit dem tbrigen Verkehr erfolgt.

Sofern o.g. Kriterien gleichzeitig erfullt sind, soll im Sinne der Ziffer 7.4 der
TA Larm geprift werden, ob durch organisatorische MaRnahmen die Gerausche

soweit wie mdglich vermindert werden kénnen.



e

Grundlage fir die Vorbelastung sind die Ergebnisse der Verkehrszahlungen der
Stadt Farth vom 29. Januar 2013. Die im Einzelnen zugrunde gelegten Berech-

nungseingangsdaten sind im Anlagenblatt 12 zusammengefasst.

Die schalltechnischen Berechnungen erfolgen auf der Grundlage der anzuwen-

denden Regelwerke mittels eines Schallimmissionsprognoseprogramms (Software

11736.1

6.2 Berechnungsergebnisse
Soundplan, Version 7.1)

6.2.1

Betrachtung der Schallemissionskontingente zum Bebauungsplan

Auf der Grundlage der in Abschnitt 6.1.2 angegebenen Schallemissionskontingen-

te wurden folgende Beurteilungspegel berechnet:

Immissionsort berechneter _Beurteilungspegel
L, in dB(A)
tags nachts
06.00 - 22.00 Uhr 22.00 - 06.00 Uhr
1 56 41
2 52 37
3 52 37
4 57 42
5 55 40
6 56 41
7 56 41
8 57 42
9 52 37

Die Ergebnisblatter sind in den Anlagen 2 bis 5 beigefligt.
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6.2.2 Abschatzung der Gerauschimmissionen einer Tiefgaragen- und Ladehofzufahrt
Auf der Grundlage der im Abschnitt 6.1.3 angegebenen Eingangsdaten wurden
folgende Beurteilungs- und Spitzenpegel berechnet:
Beurteilungspegel
Immissionsort berechneti: &egétgl)ungspegel
tags nachts
06.00 - 22.00 Uhr 22.00 - 06.00 Uhr
101 55 38
102 57 42
Spitzenpegel
. berechneter Spitzenpegel
Immissionsort Linax in dB(A)
tags nachts
06.00 - 22.00 Uhr 22.00 - 06.00 Uhr
101 75 63
102 70 66
Die Ergebnisblatter sind in den Anlagen 8 bis 11 beigeflgt.
6.2.3 Abschatzung der Verkehrsgerduschimmissionen im 6ffentlichen Strallenraum

Auf der Grundlage der im Abschnitt 6.1.4 beschriebenen Berechnungseingangsda-

ten ergibt sich die folgende Beurteilung:

Durch die prognostizierte Zusatzbelastung erhoht sich der Beurteilungspegel am
malfdgeblichen Immissionsort 1 um AL = 1,8dB.
Somit ist eine rechnerische Erhéhung um mind. 3 dB(A) nicht gegeben.

Der Immissionsgrenzwert tags von Liew = 64 dB(A)
wird sowohl mit der Vorbelastung als auch der Zusatzbelastung

von AL =2-4dB

Uberschritten.
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Beurteilung

7.1

Betrachtung der Schallemissionskontingente zum Bebauungsplan

1.2

Auf der Grundlage der im Bericht beschriebenen Berechnungsvoraussetzungen ist
festzustellen, dass auch unter der Beachtung der bereits vorhandenen gewerbli-
chen Vorbelastung bei Festsetzung der ermittelten Schallemissionskontingente die
gestellten schallimmissionsschutztechnischen Anforderungen gemal TA Larm
eingehalten werden.

Fir die textlichen Festsetzungen sollten die im nachfolgenden Abschnitt 8 aufge-

fuhrten Texte berlcksichtigt werden.

Abschéatzung der Gerduschimmissionen einer Tiefgaragen- und Ladehof-

7.3

zufahrt

Auf der Grundlage der im Bericht beschriebenen Berechnungsvoraussetzungen ist
zu erwarten, dass im Beurteilungszeitraum tags (6.00 — 22.00 Uhr) mit den zukinf-
tigen Fahrverkehren auf der Moststral3e zur Tiefgarage sowie dem LKW-Lieferhof
die schallimmissionsschutztechnischen Anforderungen der TA Larm eingehalten
werden koénnen. Ein Uberschreiten ware erst dann zu erwarten, wenn mehr als
2000 PKW-Fahrzeugbewegungen bzw. 40 LKW-Fahrzeugbewegungen auftreten

wurden.
Im Beurteilungszeitraum nachts (22.00 Uhr) ist aufgrund der schallimmissions-

schutztechnischen Anforderungen mit der hier betrachteten Planung eine Nutzung

der Tiefgarage sowie des LKW-Ladehofes voraussichtlich nicht mdglich.

Abschéatzung der Verkehrsgerauschimmissionen im o6Offentlichen Stral3en-

raum

Ein gleichzeitiges Eintreten der drei Prufkriterien geman Ziffer 7.4 der TA Larm ist

nicht zu erwarten, so dass organisatorische MafRnahmen nicht erforderlich sind.
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Die nachfolgenden Festsetzungen regeln nach DIN 45691 die AuRenwirkung des

8. Empfehlungen zum Bebauungsplan

Bebauungsplanes. Die dabei zu beachtenden schallimmissionsschutztechnischen
Anforderungen wurden von der Wolfgang Sorge Ing.-Buro fir Bauphysik GmbH, in
dem Bericht 11736.1 erarbeitet.

Zulassig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen) deren Gerausche die in der fol-
genden Tabelle angegebenen Emissionskontingente Lgx nach DIN 45691 weder
tags (06.00 — 22.00 Uhr) noch nachts (22.00 — 06.00 Uhr) Gberschreiten:

Sektor zulassige Emissionskontingente Lex in dB(A)
Teilflache nérdlich der Rudolf Breit- Teilflache sidlich der Rudolf Breit-
scheid-StralRe (Fiedlerareal) scheid-Stralle (Wodlfelareal)
tags nachts tags nachts
06.00 - 22.00 Uhr | 22.00 - 06.00 Uhr | 06.00 - 22.00 Uhr | 22.00 - 06.00 Uhr
Sektor A 63 48 61 46
Sektor B 61 46 60 45
Sektor C 62 47 60 45

Ein Vorhaben erflllt auch dann die schalltechnischen Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes, wenn der Beurteilungspegel den Immissionsrichtwert nach TA-Larm

um mindestens 15 dB unterschreitet (Relevanzgrenze).

Die Prufung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691: 2006-12, Abschnitt 5 sowie
unter der Beachtung der in 0.g. schallimmissionsschutztechnischen Untersuchung
zugrunde gelegten Berechnungsdaten und Immissionsorten und ist im Zuge des

Bauantrages bzw. vor Baubeginn vorzuweisen.
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9. Zusammenfassung

Die Stadt Furth plant den Bebauungsplan Nr. 370a ,Neuer Einkaufsschwerpunkt in
der Rudolf-Breitscheid-Stralle“. Der Geltungsbereich umfasst zwei Teilflachen

welche als Kerngebiet ausgewiesen werden sollen.

Im vorliegenden Bericht wurden die max. zulassigen Schallemissionskontingente
auf der Grundlage der DIN 45691 ermittelt, welche zuklinftig vom Plangebiet aus-
gehen dirfen.

Weiterhin wurde die zukunftige schallimmissionsschutztechnische Situation abge-
schatzt, die mit einer zukdnftigen Nutzung einer Tiefgarage und einem LKW-
Ladehof auftreten kann. Es konnte festgestellt werden, dass MalRnahmen geman
Ziffer 7.4 der TA Larm nicht erforderlich sind.

Die Zufahrt zur Tiefgarage und zum LKW-Ladehof ist auf der Grundlage der hier
betrachteten Situation voraussichtlich nur im Beurteilungszeitraum tags, d.h. zwi-
schen 6.00 und 22.00 Uhr zulassig.

NiUrnberg, den 28. Februar 2013

Prof. Dipl.-Ing. Wolfgang Sorge Werner Schwierzock MA

Anlagen

Diese Ausarbeitung wurde elektronisch versandt und ist ohne Unterschrift gultig.
Das Dokument darf weder auszugsweise noch ohne Zustimmung

der Wolfgang Sorge IfB GmbH an Dritte verteilt werden.



11736.1

- Anlage 1 -

300

250

200

150

100

50

oS

SN

Fiirther Fi

£

MaRstab 1:1250
0 10 20

30
m

00T
0ST

00¢

0S¢

300

250

200

150

100

50



heinrich
Textfeld
Fiedlerareal

heinrich
Textfeld
Wölfelareal

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Linien

heinrich
Textfeld
A

heinrich
Textfeld
A

heinrich
Textfeld
B

heinrich
Textfeld
B

heinrich
Textfeld
C

heinrich
Textfeld
C


11736.1 - Anlage 2 -

Dokumentation der Berechnungen
Projekt: Bauvorhaben Neue Mitte in Flrth
Inhalt: Ermittlung der Orientierungswertanteile aus Emissionskontingenten

Immissionsort Nutzung | LOW | LOWA DL LOW | LOWA DL
tags tags tags nachts | nachts | nachts
dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)

101 - Sektor A . m | 57 | 563 | a2 | 413 | |

102 - Sektor A oM | 57 | 521 | a2 | 371 | |

103 - Sektor B M | 57 | 524 | | a2 | 374 | |

104 - Sektor B oM | 57 | 572 | 02 | 42 | 422 | 02 |

05 - Sektor B M | 57 | 552 | 42 | 402 | |

106 - Sektor B M | 57 | 561 | a2 | 411 | |

I07-SektorB | Ml | 57 | 558 | 42 | 408 | |

I08-Sektorc | MI | 57 | 566 | 42 | 416 | |

I09-Sektorc | MI | 57 | 521 | a2 | 371 | |

Verzeichnis: L:\Projekte\117xx\11736\Berechnungen\SoundPlan\SP 11736\

Rechenlauf: 1.1 Gewerbe gem 18005

SoundPLAN 7.1

Druckdatum: 26.02.2013
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Dokumentation der Berechnungen
Projekt: Bauvorhaben Neue Mitte in Flrth
Inhalt: Ermittlung der Orientierungswertanteile aus Emissionskontingenten

Legende

Immissionsort Name des Immissionsorts

Nutzung Gebietsnutzung

LOW tags dB(A Orientierungswert tags gemag DIN 18005

)
LOWA tags dB(A) Rechnerischer Orientierungswertanteil tags

DL tags dB(A) Orientierungswertiberschreitung im Beurteilungszeitraum "tags"
LOW nachts dB(A) Orientierungswert nachts gemaR DIN 18005

LOWA nachts dB(A) Rechnerischer Orientierungswertanteil nachts

DL nachts dB(A) Orientierungswertliberschreitung im Beurteilungszeitraum "nachts"”

Verzeichnis: L:\Projekte\117xx\11736\Berechnungen\SoundPlan\SP 11736\ Druckdatum: 26.02.2013
Rechenlauf: 1.1 Gewerbe gem 18005

SoundPLAN 7.1
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Dokumentation der Berechnungen
Projekt: Bauvorhaben Neue Mitte in Flrth
Inhalt: Pegelanteile aus Emissionskontingenten

- Anlage 4 -

Schallquelle Quelltyp LrT LrN
dB(A) dB(A)

101 - Sektor A EG Lrt/n 56,3 dB(A) / 41,3 dB(A)

TF1 - Tag Flache 55,9

TF2 - Tag Flache 45,9

TF1 - Nacht Flache 40,9

TF2 - Nacht Flache 30,9

102 - Sektor A EG Lrt/n 52,1 dB(A) [/ 37,1 dB(A)

TF1 - Tag Flache 51,3

TF2 - Tag Flache 44 .4

TF1 - Nacht Flache 36,3

TF2 - Nacht Flache 29,4

103 - Sektor B EG Lrt/n 52,4 dB(A) [/ 37,4 dB(A)

TF2 - Tag Flache 50,8

TF1 - Tag Flache 47,2

TF1 - Nacht Flache 32,2

TF2 - Nacht Flache 35,8

104 - Sektor B EG Lrt/n 57,2 dB(A) [/ 42,2 dB(A)

TF2 - Tag Flache 56,6

TF1 - Tag Flache 48,1

TF1 - Nacht Flache 33,1

TF2 - Nacht Flache 41,6

105 - Sektor B EG Lrt/n 55,2 dB(A) / 40,2 dB(A)

TF2 - Tag Flache 54,7

TF1 - Tag Flache 459

TF1 - Nacht Flache 30,9

TF2 - Nacht Flache 39,7

106 - Sektor B EG Lrt/n 56,1 dB(A) / 41,1 dB(A)

TF2 - Tag Flache 55,6

TF1 - Tag Flache 46,3

TF1 - Nacht Flache 31,3

TF2 - Nacht Flache 40,6

107 - Sektor B EG Lrt/n 55,8 dB(A) / 40,8 dB(A)

TF2 - Tag Flache 55,2

TF1 - Tag Flache 47,2

TF1 - Nacht Flache 32,2

TF2 - Nacht Flache 40,2

108 - Sektor C EG Lrt/n 56,6 dB(A) / 41,6 dB(A)

TF1 - Tag Flache 53,6

TF2 - Tag Flache 53,6

TF1 - Nacht Flache 38,6

TF2 - Nacht Flache 38,6

109 - Sektor C EG Lrt/n 52,1 dB(A) [/ 37,1 dB(A)

TF1 - Tag Flache 51,2

TF2 - Tag Flache 45,2

TF1 - Nacht Flache 36,2

TF2 - Nacht Flache 30,2

Verzeichnis: L:\Projekte\117xx\11736\Berechnungen\SoundPlan\SP 11736\

Rechenlauf: 1.1 Gewerbe gem 18005

SoundPLAN 7.1

Druckdatum: 26.02.2013
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Dokumentation der Berechnungen
Projekt: Bauvorhaben Neue Mitte in Flrth
Inhalt: Pegelanteile aus Emissionskontingenten

Legende
Schallquelle Name der Schallquelle
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)
LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
Verzeichnis: L:\Projekte\117xx\11736\Berechnungen\SoundPlan\SP 11736\ Druckdatum: 26.02.2013

Rechenlauf: 1.1 Gewerbe gem 18005

SoundPLAN 7.1
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heinrich
Textfeld
LKW Fahrweg

heinrich
Textfeld
Pkw beschleunigte Abfahrt

heinrich
Textfeld
Pkw TG Öffnung


11736.1 - Anlage 7 -

Berechnungseingangsdaten

Die schalltechnischen Berechnungen erfolgen gem. der aktuellen Parkplatzlarmstudie (6.
Auflage/Augsburg 2007) des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt und der TA Larm

(Technische Anleitungen zum Schutz gegen Larm).

Fahrzeugbewegungen

Pkw Tiefgaragenzufahrt

- 2.000 Fahrzeugbewegungen (An- und Abfahrten) tags (6-22 Uhr)
- 2 Fahrzeugbewegungen (An- und Abfahrten) nachts (lauteste Nachtstunde)
o TG Offnung (7,5m?) Lwa = 48 dB(A)/Kfz/Std. (abs. Wandverkleidung)
o Beschleunigte Abfahrt Lwa = 63,9 dB(A)/Kfz
Lwamax = 92,5 dB(A)

Lkw Ladehof

- 40 Fahrzeugbewegungen (An- und Abfahrten), Leistung = 105 KW, tags (6-22 Uhr)
- keine Fahrzeugbewegungen nachts
o Ladehof Offnung Lwa = 63 dB(A)/m
Lwamax = 105 dB(A)
o Beschleunigte Abfahrt  Lwa = 75,9 dB(A)/Kfz
Lwamax = 105 dB(A)
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Dokumentation der Berechnungen
Projekt: Bauvorhaben Neue Mitte in Flrth
Inhalt: Teilbeurteilungspegel, nach Immissionsorten gruppiert

Schallquelle Quelltyp | Grole Lr Lr Lmax | Lmax
tags |nachts | tags |nachts
101 1.0G Lrtags/nachts 54 dB(A) /37 dB(A) Lmaxtags/nachts 75 dB(A) /
Pkw beschl. Abfahrt Punkt 51,8 | 36,9 | 62,5 | 62,5
Lkw beschl. Abfahrt Punkt 47,2 75,3
TG Offnung Flache 7,5 46,6 | 28,6
Lkw Fahrweg Linie 18,2 451 75,1
102 1.0G Lrtags/nachts 57 dB(A) /41 dB(A) Lmax,tags/nachts 69 dB(A) /
Pkw beschl. Abfahrt Punkt 55,8 | 40,8 | 66,4 | 66,4
TG Offnung Flache 7.5 50,6 | 32,6
Lkw beschl. Abfahrt Punkt 417 69,8
Lkw Fahrweg Linie 18,2 36,3 69,8

Verzeichnis: L:\Projekte\117xx\11736\Berechnungen\SoundPlan\SP 11736\

Ergebnisdatei: RSPS0032.res - 3.2 Gewerbe gem TA Larm max mdglich

SoundPLAN 7.1

Druckdatum: 26.02.2013
Bearbeiter: Sw/Hn
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Dokumentation der Berechnungen
Projekt: Bauvorhaben Neue Mitte in Flrth
Inhalt: Teilbeurteilungspegel, nach Immissionsorten gruppiert

Legende

Schallquelle
Quelltyp
GroRe

Lr tags

Lr nachts
Lmax tags
Lmax nachts

[m/m?]

dB(A
dB(A
dB(A
dB(A

)

Name der Schallquelle
Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)

Beurteilungspegel tags (6.00 bis 22.00 Uhr)

Beurteilungspegel nachts (22.00 bis 6.00 Uhr)

Spitzenpegel im Beurteilungszeitraum tags (6.00 bis 22.00 Uhr)
Spitzenpegel im Beurteilungszeitraum nachts (22.00 bis 6.00 Uhr)

Verzeichnis: L:\Projekte\117xx\11736\Berechnungen\SoundPlan\SP 11736\

Ergebnisdatei: RSPS0032.res - 3.2 Gewerbe gem TA Larm max mdglich

SoundPLAN 7.1

Druckdatum: 26.02.2013

Bearbeiter: Sw/Hn
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Prufung auf wesentliche Erhéhung und erstmalige oder weitergehende Uberschreitung
der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV gemaf Ziffer 7.4 TA Larm

©ifb (Wb), Version: 02.02.2011

Projektnummer 11736
Projekt Bauvorhaben Neue Mitte in Firth
Variante

Berechnungeingangsdaten

Vorbelastung
Es werden die Ergebnisse der Verkehrszahlungen vom 29. Januar 2013 wie folgt zugrunde gelegt.

Vorsorglich wurden alle Lieferwagen der Gewichtsklasse > 2,8 t und somit den LKW zugeordnet.

Pkw 24h Tag (6'22 Uhr) 762 Kfz
Nacht (22-6 Uhr) 62 Kfz
LKW 241, Tag (6-22 Uhr) 12 Kfz
Nacht (22-6 Uhr) 3 Kfz
Zusatzbelastung

Es werden die Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung von SSP Consult vom 14.01.2013 und Erganzungen
der Email vom 12.02.2013 zugrunde gelegt.
Dabei wird der gesamte Fahrverkehr im Zeitraum "tags" von 6-22 Uhr angesetzt.

Pkw 541, Tag (6-22 Uhr) 679 Kfz
Nacht (22-6 Uhr) 0 Kfz
LKW 41, Tag (6-22 Uhr) 10 Kfz
Nacht (22-6 Uhr) 0 Kfz

Berechnungsergebnisse und Beurteilung

Immissionsort 101 - Flur Nr. 670/19

Beurteilungszeitraum tags (6.00 bis 22.00 Uhr) nachts (22.00 bis 6.00 Uhr)
Immissionsgrenzwert 64 dB(A) 54 dB(A)

Vorbelastung mind. 66 dB(A) 55 dB(A)

Zusatzbelastung 63 dB(A) 0dB(A)

Vorbelastung Zusatzbelastung Gesamtbelastung Pegeldifferenz | Erhéhung um IGW
Lvor Lzysatz L Gesamt AL 22,1dB Uberschreitung
[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [ja/mein] [ja/mein]

Beurteilungszeitraum tags (6.00 bis 22.00 Uhr)

66 | 63 | 67,8 | 1,8 | nein | ja

Beurteilungszeitraum nachts (22.00 bis 6.00 Uhr)

55 | 0 | 55,0 | 0,0 | nein | ja
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